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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Lichal 

und Genossen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend die Bezahlung von über einer halben Million 

Schilling an den Pressereferenten des Bundes­

ministers für Inneres. 

Der Pressereferent des Bundesministers für Inneres, 

Dr.Hans Drössler, wurde seinerzeit vom Konsum an das 

Innenressort verliehen, wodurch den Steuerzahlern 

Unkosten von nicht weniger als S 397.025,54 pro Viertel­

jahr erwuchsen (vql.Anfraqebeantwortung durch den früheren 

Bundesminister für Inneres, Erwin Lanc, vom 20.1.1982, 

1550/AB, XV.GP). 

Nunmehr ist Dr.Hans Drössler aus dem Dienste des Bundes­

ministeriums für Inneres ausgeschieden und hat dem Ver­

nehmen nach eine Abfertigung zwischen S 500.000,- und 

S 600.000,- erhalten. Angesichts der schon bisher exorbitant 

hohen Kosten, die das Dienstverhältnis Dr.Drössler's für 

die österreichischen Steuerzahler verursachte, erscheint 

diese zusätzliche Belastung aufklärungsbedürftig. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Inneres folgende 
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A n fra g e: 

1) Wofür erhielt Dr.Hans Drössler anläßlich seines Aus­

scheidens aus den Diensten des Bundesministeriums 

für Inneres eine Abfertigung von über einer halben 

Million Schilling? 

2) Auf wie hoch beläuft sich der an Dr.Drössler ausbe­

zahlte Betrag genau? 

3) Auf welchffRechtsgrundlage beruhte die Auszahlung 

dieses Betraqes? 

4) Wie lange war Dr.Drössler im Dienst des Bundesrninisteriums 

für Inneres tätig? 

5) Auf wie hoch beliefen sich die aufgrund dieses Dienst­

verhältnisses (einschließlich seiner Begründung und Be­

endigung) für den Staat erwachsenen Gesamtkosten? 

6} Wieviel wurde aufgrund dieses Dienstverhältnisses vom 

staat an den Konsum insgesamt Bezahlt? 
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